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Marggraf zu Wrandenburg,

Ses Keil. Kom. Feeichs SrzDamerer und DhurWurſt
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Den 18. Januar. des 17o1ſten Jahres in der
Konigsbergiſchen Konigl. ReſidentzKirchen

Die Konigliche Kerohn auffſetzte
Zu Jhrer Koniglichen Majeſtat Fuſen

Jn aller unterthanigſter Demuht hat legen
und in die Muñe bringen ſollen

GEORGIIIS RADDÆLS,Jhro Koniglichen Majeftat beſtallter CapelMeiſter
in Preuſſen.
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Friderich mein Schutzherr nimm9 Meinen Wunſch den frohe Saiten
Unterthanigſt DJR bereiten

DJR in Demuht bringt mit Lallen
Laß es Deiner Huld gefallen.

Ouverainer Herr der Preuſſen
DEN wir unſern Konig heiſſen

Erſter Konig biſt Du worden
Aus dem hohen MarggrafsOrden
Billig: Weil Duofft und viel
Zu der Lander Heyl und Beſten
Bald in Norden bald in Weſten
Haſt gehemmt des Mavors Spiel:
Furſten die den Fried n erlangen
Wuſſen Krohnund Thron empfangen.

Wo du Herr den Grund auffſetzeſt
Und woran Du Dich ergetzeſt
Jſt GOtt und die Ewigkeit.
Joſaphar muß man Dich nennen:
Nichtes kan von GOTT Dich trennen
Kluglich lebſt du in der Zeit.

Furſten die an GOtt feſt hangen
Konnen bald ein Krohn erlangen.

Deine Gut und Freundligkeiten
Die ſich wie der Nil-Strohm breiten
Sollen ewig ſeyn im Wehrt.
Kayſer Titus muß DJR weichen
Theodos die Seegel ſtreichen
Derer Gut die Nachwelt ehrt.
Furſten die von Gute prangen
Wuſſen Thronund Krohnerlangen.
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Deine hohe Weisheits Gaben
Die wie Balſam alles laben
Sind ſchon langſt der Krohne wehrt:
Salomon ein Furſt der Weiſen
Stünd er auff muſt ſelbſt es preiſen
Daß DJRO0tt die Krohn beſchert
Furſten die von Weisheit prangen
MWuſſen Krohn und Thron erlangen.

Der Gerechtigkeiten Waage
Lenckt bey OJRzu Nacht und Tage
Sich nach Recht und Billigkeit!
Was ſuſtinian geſprochen
Bleibt bey DJR Hert unzerbrochen
Tugend iſt Dein Konigs Kleid.
Furſten die von Tugend prangen
Wuſſen Krohn und Thron erlangen.

Daß ich Groſſer Konig zeige
DJR auch Deine PalmenZweige
Wirſt Du gnadig nehmen auff.
Sehr vielmahl hat man geſehen
Dich vom Feind als Sieger gehen
Der denn bhald gab beſſer Kauff.
Furſten die von Siegenglantzen
MWuß die Krohn das Haupt bekrantzen.

Nun GOtt gebe! daß die Krohne
Die Er DJR zum Preiß und Lohne

Groſſer Konig auffgeſetzt
Lang auff Deinem Haupt verweile
Zu des Landes Nutz und Heyle
Nichtes werd an Sie verletzt:
GOtt der Dich hat krohnen laſſen

Vol Dich ſtets mit Schutz umfaſſen.
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DJRauch ſchonſte Koniginne
Andre Pallas, Penſch-Gottinne
Die Du heut von Deiner Sonn
Wie der Mond den Glantz bekommen.
GDtt laß zu des Landes Frommen
Lang Dich laben Freud und Wonn.
Er laß an des Himmels Achſen
Dein Geſchlecht ohn Abgang wachſen!

Friedrich Wilhelm Glantz der Brennen
Den wir unſern KronPrintz nennen
Lebe lange leb beglückt!
Fama ſetze Deinen Ahnen
Mit der Zeit viel Ehren-Fahnen:
Mars der mache Dich geſchickt

Fals Du einſt wirſt ſtreiten muſen
Daß der Feind Dir fall zun Fuſſen!

Saumt denn nicht ihr Najadinnen
Laßt das Meer von Bernſtein rinnen
An der hohen Krohnungs-Feyr
Und Jhr ſchlancken Oreaden
Kommt mit Tannen wol beladen
Steckt ſie auff heut ſey nichts theur.
Mars laß dein Geſchutze knallen
Unſerm Konig zu gefallen.

Groſſer Konig bleib indeſſen
Deines Knechtes unvergeſſen
Sieh mich weiter gnadig an.
So will ich bey jedem Feſte
Singen auff das allerbeſtt
Weil ich ſonſt nichts opffern kan.
Vivat Friedrich den wir Preuffen
Unſern erſten König heiſſen“
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